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www.fuellinsdorf.ch
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061 902 18 03 · 4414 Füllinsdorf 

•  Neu- und Umbauten
•  Badezimmer-

Sanierung
•  Heizungs-Sanierung

•  Boilerentkalkung
•  Allgemeine Service-

& Reparaturarbeiten
•  Ausstellung

• Isobale-Isolierglas
• Glashandel
• Glasbearbeitungs-Center 
• Sicherheitsgläser
• Glas-Montage
• Glas-Reparaturen
• Einbruchshemmende

Verglasungen

Bächliackerweg 14
CH-4402 Frenkendorf 

Tel. 061 906 85 85
Fax 061 906 85 89

www.glasbauwolfgang.ch
info@glasbauwolfgang.ch

Glas ist 
unser Metier!
Glas ist 
unser Metier!

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf 
Fon 061 901 26 26 | Fax 061 901 26 66

www.elektro-naegelin.ch

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

 
Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur  
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-  
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an. 

o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV )
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte
o Automatische Rasenpflege
o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

 
o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV ) 
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte 
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte 
o Automatische Rasenpflege 

o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 08.30 bis 17.30 Uhr

Reservationen: 061 905 15 27

Bankette und Seminare: 061 905 15 44
info@sz-schoenthal.ch
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Gemeindeverwaltung 
Mitteldorfstrasse 4 Tel. 061 906 98 11
Homepage www.fuellinsdorf.ch

Redaktion  
Amtsblatt amtsblatt@fuellinsdorf.ch

AHV-Zweigstelle Tel. 061 906 98 30
Bauverwaltung Tel. 061 906 98 45
bauverwaltung@fuellinsdorf.ch
Buchhaltung /
Steuereinzug Tel. 061 906 98 40
finanzen@fuellinsdorf.ch
Einwohnerdienste/Bestattungswesen
einwohnerdienste@fuellinsdorf.ch

Tel. 061 906 98 30
Gemeindepolizei Tel. 061 906 98 17
Sekretariat  
Zentrale Dienste Tel. 061 906 98 50
info@fuellinsdorf.ch 
Sozialdienst Tel. 061 906 98 14
Steuern Tel. 061 906 98 35
steuern@fuellinsdorf.ch 
Wasserversorgung Tel. 061 901 42 10
Werkhof, Hammerstr. 10 Tel. 061 906 98 13

Neue Öffnungeszeiten  
(Schalter Einwohnerdienste):

Montag 08.30 – 11.30 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 geschlossen
Mittwoch 08.30 – 11.30 geschlossen
Donnerstag 08.30 – 13.00 geschlossen
Freitag 08.30 – 11.30 geschlossen

Gerne bieten Ihnen unsere Einwohner- 
dienste sowie alle anderen Abteilungen nach 
Vereinbarung und Möglichkeit auch Termine 
ausserhalb unserer Öffnungszeiten an.

Termine mit der Gemeindepräsidentin 
(nach Vereinbarung) Tel. 061 906 98 03
E-Mail: catherine.mueller@fuellinsdorf.ch

Zivilschutzstelle Altenberg
Gemeindezentrum 
Frenkendorf Tel. 061 906 10 46
E-Mail: christine.meier@altenberg.ch

Friedensrichteramt Kreis 11
Fred Surer Tel. 061 641 40 17

Natel 079 371 47 12
Kabelfernsehen
– Störungsmeldung

EBL Telecom Tel. 0800 325 000

Schulleitungen:
– Kindergarten und Tel. 061 901 10 10

Primarschule
Schulhaus Schönthal
E-Mail: schulleitung@schule-fuellinsdorf.ch
Sekretariatszeiten: Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr
Termine mit der Schulleitung 
nach Vereinbarung

Schulsozialarbeit Tel. 079 937 67 14
Kindergarten und Primarschule
E-Mail: schulsozialarbeit@schule-fuellinsdorf.ch

– Sekundarschule
Frenkendorf Tel. 061 552 02 20
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch
Sekretariatszeiten:
Mo – Fr 08.30 – 11.30 Uhr
Di + Do 14.00 – 16.00 Uhr
Schulsozialdienst (Sekundarschule)

Natel 079 643 01 11
Büro 061 903 92 60

Seniorenzentrum
Schönthal  Tel. 061 905 15 00

Spitex Regio Liestal
Hammerstrasse 49, Liestal Tel. 061 926 60 90
Telefonsprechzeiten:
Mo – Fr 08.00 – 11.00 Uhr
und  14.00 – 16.00 Uhr 
Spitex à la carte Tel. 061 921 07 00

KESB (Kindes- und Erwachsenen- 
schutzbehörde): Tel. 061 599 85 00

Mütter- und Väterberatung 
Telefonische Beratung: Tel. 079 872 62 06
Montag bis Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
Beratungstermine: 
jeden Montag, 9.00 – 12.00 Uhr
einmal im Monat am Nachmittag 
(individuelle Termine nach Absprache)
Familienzentrum Treffpunkt, 
Bahnhofstrasse 16, Frenkendorf
muetterberatung-n.mischler@bluewin.ch

SOS-Fahrdienst Tel. 078 406 37 91

Tagesfamilien Oberes Baselbiet
Rathausstr. 49, 4410 Liestal Tel. 061 902 00 40

Gemeindebibliothek
Mühlerainstrasse 24 Tel. 061 901 84 80
Öffnungszeiten:
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
bibliothek@fuellinsdorf.ch
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ENDLICH WIEDER
GUT HÖREN!
Ihr Akustiker in Frenkendorf
Leistungen

Umfangreicher Hörtest
  Analyse der aktuellen  

Hörsituation mit  
Versorgungs-Empfehlung

  Individuelle &  
kompetente Beratung
individueller Gehörschutz
In-Ear Monitoring

  Nacheinstellungen  
vorhandener Geräte

Schulstrasse 21 | 4402 Frenkendorf
info@hoerakustik-sonnenberg.ch

Telefon +41 (0)61 981 24 24
www.hoerakustik-sonnenberg.ch

UT HÖREN!
kustiker in Frenkendorf

ngen
greicher Hörtest
e der aktuellen

uation mit 
gungs-Empfehlung
uelle & 

etente Beratung
ueller Gehörschutz
Monitoring
instellungen

ndener Geräte

Zimmerei/Innenausbau

Lehmattweg 10
4414 Füllinsdorf
Telefon 079 465 54 59

www.spitteler-holzbau.ch

20 Jahre

Kompetenz

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38  ·  4418 Reigoldswil

Telefon 061 941 17 89
Telefax 061 941 23 26

info@briggen-gartenservice.ch
www.briggen-gartenservice.ch
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Amtliche
Publikationen

IMPRESSUM

Publikation der Gemeindebehörde und Ge meindeverwaltung Füllinsdorf. Verant wort lich für den 
Textteil ist die Ge meinde verwal tung. 

Inseratenannahme und Druck: 
Regiodruck GmbH, Benzburweg 30 a (im Hanro-Areal), 4410 Liestal 
Telefon 061 921 12 74, E-Mail: anzeiger@regiodruck.ch, www.regiodruck.ch

Spedition: Gemeindeverwaltung Füllinsdorf. Erscheint alle 3 Wochen.

Insertionspreise (exkl. MWST): 1⁄1 Seite Fr. 279.–, 1⁄2 Seite Fr. 152.–, 1⁄4 Seite Fr. 90.–, 1⁄8 Seite Fr. 62.–

INSERATENScHLUSS für das nächs te 
Amts blatt: 
Montag, 15. Mai 2023, 17.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung

Immer aktuell informiert!

Möchten Sie über das Geschehen im Dorf 
auf dem Laufenden bleiben? Abonnieren 
Sie den Newsletter direkt und einfach un-
ter www.fuellinsdorf.ch. Sie haben die 
Möglichkeit festzulegen, wie oft und zu 
welchem Thema Sie den Newsletter erhal-
ten möchten. 

Dieser Informationsservice der Gemeinde 
Füllinsdorf ist kostenlos. Ihre Email-Adresse 
wird für keine kommerziellen Zwecke ge-
nutzt und nicht an Dritte weitergegeben. 
Sie können zu jeder Zeit den Newsletter 
wieder abbestellen.

Ärztlicher Notfalldienst

Der ärztliche Notfalldienst, der Notfall-
zahnarzt sowie die Notfall-Apotheke sind 
über die medizinische Notrufzentrale, 
Telefon 061 261 15 15, erreichbar. 
Für lebensbedrohende Notfälle wählen 
Sie die Nr. 144.

Ec- und Postcardsystem

Sie können bei uns bargeldlos bezahlen und 
das EC- und Postcardsystem benutzen.

Büro- und Schalterstunden  
der Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung bleibt am 1. Mai 
2023 den ganzen Tag geschlossen.

*********************************

Am Auffahrtstag, 18. Mai 2023, sowie 
Freitag nach Auffahrt, 19. Mai 2023, ist 
die Gemeindeverwaltung ebenfalls ge-
schlossen.

Für Fragen in Zusammenhang mit einem 
Todesfall ist das Bestattungsbüro am Frei-
tagvormittag unter der Nummer 079 694 
21 86 erreichbar.
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates

An den Sitzungen vom 4. und 18. April 2023 hat sich der Gemeinderat mit folgenden Ge-
schäften befasst:

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

An den Sitzungen vom 4. und 18. April 2023 hat sich der Gemeinderat mit folgenden Ge-
schäften befasst:

Jahresrechnung 2022 der Bürgergemeinde, 1. Lesung 

Jahresrechnung 2022 der Einwohnergemeinde, 1. Lesung 

Neue Steuerbezugslösung per 1.1.2026; weiteres Vorgehen 

Schulliegenschaften; Stellendotation für Reinigungsstunden und neue Regelung für Grund-
reinigung 

Wasserversorgung Betriebswarte; Upgrade bei der Betriebswarte, Arbeitsvergabe 

Einbürgerung Shabani Jeton 

Unterhalt Hammerstrasse 8; Nachtragskredit für Heizungsreparatur 

Zukunftsbild Schönthal; Einwilligung zur finanziellen Beteiligung der Gemeinde Füllinsdorf 
an die Ausarbeitung eines Leitfadens zum Betrag von CHF 30'000.00 

Neues Schulgeldabkommen zwischen der Stadt Liestal und der Gemeinde Füllinsdorf mit 
Wirkung ab Schuljahr 2023/2024 

Zusatzbeiträge zu den Ergänzungsleistungen zur AHV für das Jahr 2023 

Gemeindewahlen 2024 - 2028; Festlegung der Wahltermine 
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Einladung zum BANNUMGANG 
am Auffahrtstag, 18. Mai 2023

Programm:
12.00 Uhr Besammlung zum Bannumgang beim Gemeindehaus

Begrüssung durch Gemeindepräsidentin Catherine Müller

Abmarsch der beiden Rotten

Rotte Hülften: Schönthal – Wanne – Wölfer – Riedacker – Feldhof – Lochwald –  
Rauschengraben – Steinacker

Rotte Hümpeli: Hümpeli – Elbisgraben – Joggis Heinis Rütti – Buchbrunnen – 
Rankhof – Hinterberg – Oberholz – Steinacker

Festplatz: Steinhölzli (Anhöhe Giebenacherstrasse)

Als Anlass der Bürgergemeinde findet in Füllinsdorf am Auffahrtstag der traditionelle 
Bannumgang statt. Er ist vor allem im Baselbiet, im zürcherischen Unterland und im  
solothurnischen Schwarzbubenland bekannt. Der Bann ist ein älteres Wort für Grenze. 
Folglich läuft man am Banntag die Grenzen von Füllinsdorf ab. Früher machte man das, 
um zu kontrollieren, ob die Grenzsteine noch richtig gesetzt waren. Die Einwohner-
schaft wandert am Auffahrtstag in zwei Rotten (Gruppen) der Grenze entlang. Sie wird 
von Fahnenträgern und Musikanten, sowie Banntagsschützen begleitet. Die traditionelle 
Farbe der Kleidung ist rot-weiss oder blaue Burgunderblusen. Die Männer tragen blumen-
geschmückte Hüte, dekoriert mit violettem Flieder, Tulpen und Welschgras und oft einen 
Spazierstock.

Der Banntag findet hauptsächlich statt, um soziale Kontakte zu pflegen, die Dorf- 
gemeinschaft zu stärken und nach dem Marsch gemeinsam zu essen und zu trinken.
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f ü l l i n s d o r f

Unsere Dienstleistungen
Gratis Hauslieferdienst · Kompressionsstrümpfe · Impfberatung · Stillraum · Schüsslersalz-Beratungen · Spagyrik- 
Beratungen · Darmkrebs-Vorsorgecheck · HerzCheck® · Wochendosiersystem · Blutdruck-/Blutzuckermessungen ·  
Cholesterinmessungen · Vermietung von Inhalationsgeräten, Babywaagen, Milchpumpen

lindenapotheke 
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 

Allergisch?
Leiden Sie unter Heuschnupfen? Haben Sie 
eine Pollenallergie? Wir beraten Sie gerne 
und helfen, die Beschwerden zu lindern.

Amtsblatt-Inserat_130x90_Standard_Pikto_F01.indd   10 22.08.19   07:44

Die Männer tragen blumengeschmückte Hüte mit violettem Flieder, Tulpen und Welsch-
gras und einen Spazierstock.

Die Festwirtschaft beim Steinhölzli wird dieses Jahr vom Turnverein geführt. Alle Perso-
nen, welche in einer Rotte mitlaufen, erhalten zwei Wert-Bons à CHF 6.–, welche bei der 
Festwirtschaft eingelöst werden können.

Wir heissen unsere Bürgerinnen und Bürger sowie die Einwohnerschaft mit ihren Freun-
den und Bekannten zu diesem Tag der Verbundenheit herzlich willkommen.

Die Teilnehmenden des Bannumgangs werden gebeten, keine Feuer zu entfachen und 
die Abfälle in den dafür bestimmten Eimern zu deponieren. Leeres Flaschengut ist dem 
Wirtschaftsbetrieb zurückzubringen.

Der Gemeinde-/Bürgerrat

*********************************
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BANNTAG

Nachstehend finden Sie – im Hinblick auf den Banntag 2023 – die vom Gemeinde- resp. 
Bürgerrat am 18. Januar 1999 beschlossene 

Verordnung des Gemeinderates über das Schiessen am Banntag

Der Gemeinderat beschliesst, gestützt auf die kantonale Verordnung über das Schiessen 
am Banntag vom 15. Dezember 1998 und § 18 des Polizeireglementes vom 18. April 
1978, folgende Verordnung:

1. Am Banntag ist das Schiessen ohne Kugeln von morgens um 06.00 Uhr bis abends um
20.00 Uhr wie folgt erlaubt:
–  innerhalb des Siedlungsgebietes auf den offiziellen Routen sowie im oberen Teil

Mitteldorf und nördlich des Tennisplatzes,
–  ausserhalb des Siedlungsgebietes auf den offiziellen Routen und beim Rastplatz

Steinhölzli,
wenn dadurch keine Drittpersonen gefährdet werden. 

2. Die Schützen sind verpflichtet, in der Nähe stehende Personen jeweils rechtzeitig zu
warnen, bevor sie schiessen.

3. Wegen der Gefahr von Gehörschäden darf nicht neben anderen Personen und auch
nicht in der Nähe von Tieren geschossen werden.

4. Das Mindestalter für Schützen beträgt 16 Jahre.
5. Am Banntag darf nur mitschiessen, wer die vom Bürgerrat angeordnete Waffenkon-

trolle absolviert hat.
6. Die Schützen haben sich vor dem Schiessen mit der Handhabung der Waffe vertraut

zu machen.
7. Es darf nur mit Replika-Gewehren und -Pistolen, nicht jedoch mit restaurierten alten

Waffen geschossen werden.
8. Es ist ausschliesslich in die Höhe zu schiessen.
9. Schützen dürfen während des Waffentragens nicht alkoholisiert sein.

10. Nicht verwendetes Pulver ist unverzüglich nach dem Banntag an den Händler zu-
rückzugeben.

11. Andere Sprengmittel, wie Gelatinesprengstoff, Zündkapseln, Zündschnüre etc. dür-
fen zum Banntagsschiessen weder erworben noch verwendet werden.

12. Die Verordnung des Gemeinderates zum Polizeireglement vom 18. April 1978 betref-
fend das Schiessen am Banntag vom 22. April 1992 wird aufgehoben.

13. Diese Verordnung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

*****************

Die Schützen werden gebeten, dort wo die Route durch Naturschutzgebiete verläuft, 
unbedingt auf das Schiessen zu verzichten! 

Der Bürgerrat hat die Waffenkontrolle wie folgt organisiert:

Datum: Dienstag, 16. Mai 2023
Zeit: 19.00 – 20.00 Uhr
Ort: Turnhalle Dorf, Bastelraum UG
Kontrolleur: Michael Mohler, Niederdorf, eidg. Vorderlader-Schützenmeister

Die Waffenkontrolle erfolgt kostenlos.
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Gemeinde Füllinsdorf 

Merkblatt wichtige Telefonnummern

Im Notfall hat man nicht lange Zeit, um die benötigte Telefonnummer herauszusuchen. 
Die folgende Auflistung soll in einer Notsituation weiterhelfen. 

Notrufzentrale 112 
Brauchen Sie hier und jetzt Hilfe? Die Zentrale 
organisiert die zuständige Stelle (Polizei, Feuerwehr, 
Rettung) 

Polizeinotruf 117 

Feuerwehr 118 

Rettung 144 Lebensbedrohlich? Schwere Verletzung? 

Notfall Kantonsspital 
Liestal 061 925 25 25 Nicht lebensbedrohlich? 

Medizinische 
Notrufzentrale 061 261 15 15 Notfalldienste Ärzte - 24h-Notrufzentrale 

Dargebotene Hand 143 
Brauchen Sie jetzt ein offenes Ohr? Jemand, der Ihnen zuhört 
und Ihnen weiterhilft? Vertraulich, anonym, kostenlos und 
telefonisch 24 Stunden erreichbar. 

Sorgentelefon für Kinder 
und Jugendliche 147 

Brauchst du jetzt ein offenes Ohr? Jemand, der dir zuhört 
und dir weiterhilft? Vertraulich, anonym, kostenlos und 
telefonisch 24 Stunden erreichbar. 

147.ch www.147.ch - Infoseite für Kinder und Jugendliche zu Fragen 
bei Problemen, 

Opferhilfe beider Basel 061 205 09 10 Link: www.opferhilfe-beiderbasel.ch;
E-Mail: info@opferhilfe-bb.ch; 

Opferhilfe Schweiz Link: www.opferhilfe-schweiz.ch - Information in mehreren 
Sprachen, Informationen zu diversen Themen, Adressen 

Elternnotruf 0848 35 45 55 
Beratung und Hilfe bei Erziehungsfragen, Konflikten oder 
Krisen in der Familie. Vertraulich, anonym und 24 Stunden 
erreichbar 

Interventionsstelle 
gegen häusliche Gewalt 061 552 62 38 Allee 9, 4410 Liestal 

Frauenhaus beider Basel 061 681 66 33 Wenn Sie von häuslicher Gewalt bedroht oder betroffen sind, 
melden Sie sich bitte telefonisch (24 h). 

Männer- u. Väterhaus 
Zürich 056 552 08 70 www.zwueschehalt.ch 

Männer- u. Väterhaus 
Bern 031 552 08 70 
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Merkblatt zum gewässerschutzkon-
formen Betrieb privater Schwimmbe-
cken und zu mobil aufstellbaren Pools

Das vorliegende Merkblatt richtet sich an 
Inhaber von privaten Schwimmbecken 
und von mobil aufstellbaren Pools. Ge-
zeigt sind die Grundsätze zum umweltge-
rechten Umgang mit Becken-, Pool- und 
Reinigungswasser.

Fest installiertes Schwimmbecken 

Mobil aufstellbarer Pool im Garten

Die Füllung hat bis Ende Mai zu erfolgen.

Problemstellungen aus Sicht des 
Gewässerschutzes
Mit Chemikalien behandeltes Becken- 
oder Poolwasser kann bei einer falschen 
Entwässerung in die Umwelt gelangen 
und Lebewesen in den Gewässern schädi-
gen oder Grundwasser verunreinigen. 

Um eine gute Wasserqualität zu gewähr-
leisten und eine häufige Wassererneue-
rung zu vermeiden, wird das Becken- oder 
Poolwasser häufig chemisch behandelt. 
Neben der Zugabe von Chlor zur Desinfek-
tion, werden in kleinen Pools oft Mittel 

zur Reduktion des Algenwachstums ver-
wendet. Während Chlor innerhalb von 
wenigen Tagen seine Wirkung verliert, 
bleiben Algenschutzmittel und andere 
Chemikalien deutlich länger wirksam. 

Die Becken- oder Poolreinigung nach der 
Entleerung kann mechanisch oder unter 
Anwendung von Reinigungsmitteln erfol-
gen. Die korrekte Entsorgung des Reini-
gungswassers ist deshalb von der Art der 
Reinigung abhängig.

Bei der Entleerung und Reinigung von 
Schwimmbecken und Pools sind einige 
Regeln zu beachten:
• Vor	der	Entleerung	darf	mindestens	eine

Woche keine Chlorierung erfolgt sein.
• Die	Aktivchlorkonzentration	darf	bei	ei-

ner Einleitung in ein Gewässer maximal
0,05 mg/l betragen (eidg. Gewässer-
schutzverordnung, Anhang 3.3 Ziff. 28).

• Es	wird	generell	empfohlen	Becken-	und
Poolreinigungen ohne Reinigungsmittel
und Chemikalien durchzuführen.

• Die	Entleerung	in	die	Kanalisation	muss
gleichmässig und gedrosselt über einen
angemessen langen Zeitraum erfolgen.

Beispiele
• Beckenentleerung	 50	m3 während 14

Stunden (maximal 1 l/s).
• Poolentleerung 3,5 m3 während 1 Stunde

(maximal 1 l/s).

Sowohl das Poolwasser von fest installier-
ten, wie auch von mobilen Pools muss 
zwingend in die Schmutzwasserkanalisa- 
tion und somit zur Abwasserreinigungsan-
lage (ARA) eingeleitet werden. Achtung, 
wird das Poolwasser über Einlaufschächte 
schwallartig abgelassen, kann es aus der 
Kanalisation ins Gewässer gelangen! Des-
halb ist auch hier der gedrosselte Ablauf 
wichtig. Auch wenn nach der Entleerung 
Reinigungsmittel eingesetzt werden, muss 
auch dieses Abwasser zwingend in eine 
Schmutzwasserkanalisation zur ARA gelei-
tet werden.

Bauverwaltung Füllinsdorf 
Tel. 061 906 98 45
E-Mail: bauverwaltung@fuellinsdorf.ch
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Wir fragen nach, bevor wir etwas installieren.

Grundsätzlich dürfen im Wald keine Bauten errichtet  
werden. Hütten, Ast-Sofas, Schanzen, Kurven und andere
bleibende Einrichtungen dürfen nur mit Erlaubnis erstellt  
werden. Wir kontaktieren den Förster / die Försterin und die 
Waldeigentümerschaft.

Wir achten auf die Forstarbeit.

Waldpflege und -bewirtschaftung können Gefahren für Profis 
und Waldbesuchende bergen. Wir halten uns zwingend  
an Anweisungen und Absperrungen – auch am Wochenende.

Wir sind uns der Gefahren in der Natur bewusst.

Der Wald ist lebendige Natur. Wir hüten uns eigenverantwort-
lich vor möglichen Gefahren wie herunterfallenden Ästen und
umstürzenden Bäumen. Bei Gewitter und Sturm gehen wir  
nicht in den Wald.

Wir halten Hunde unter Kontrolle.

Die Anwesenheit von Hunden bedeutet Stress und Gefahr  
für Wildtiere; deshalb gilt während der Brut- und Setzzeit  
meistenorts die Leinenpflicht. Wir riskieren nichts. 
Die Leine hilft jederzeit.

Wir sammeln und pflücken mit Mass.

Das Gesetz erlaubt das Sammeln von nicht geschützten Pflanzen,
Pilzen und Früchten, aber auch von Ästen oder Zapfen im 
ortsüblichen Umfang. Wir beachten lokale Vorschriften und
halten Mass.

Wir respektieren die Nachtruhe im Wald.

Besonders in der Dämmerung und nachts sind viele Tiere auf 
den Wald als ungestörten Lebensraum angewiesen. Wir bleiben
auf den Wegen und vermeiden Lärm und störendes Licht.

Willkommen im Wald !
Ein Knigge für den respektvollen  
Waldbesuch

Wir sind als Gast willkommen.

Als Waldbesucherinnen und -besucher sind wir im Wald  
willkommen, je nach Ort und Zeit gelten aber zweckmässige 
Bestimmungen zum Beispiel bezüglich Naturschutz und  
Waldbrandgefahr. Wir befolgen sie.

Wir geniessen die Ruhe und Langsamkeit.

Im Wald gilt ein generelles Fahrverbot für Motorfahrzeuge.  
Für Fahrräder und Pferde gelten je nach Kanton unterschiedliche
Bestimmungen. Wir halten uns daran.

Wir bleiben auf den Wegen.

Der Wald ist Lebensraum von Pflanzen und Tieren. Um diese 
nicht zu stören, nutzen wir die bestehenden Wege.

Wir beschädigen und hinterlassen nichts.

Der Wald mitsamt Bänken und anderen Einrichtungen
ist fremdes Eigentum. Wir hinterlassen keinen Abfall und
beschädigen nichts.

Willkommen im Wald !
Ein Knigge für den respektvollen  
Waldbesuch

Der Wald ist Erholungs- und Erlebnisraum für uns Menschen,
aber auch Lebensraum für viele Tiere und Pflanzen.
Der Zutritt zum Wald ist mit wenigen Einschränkungen frei, 
erfordert aber unseren Respekt als Gast. Die Mitglied-
organisationen der Arbeitsgemeinschaft für den Wald haben 
zehn einfache Verhaltens-Tipps erarbeitet, damit es dem 
Wald und uns allen im Wald gut geht. Für einzelne Beschäfti-
gungen und für organisierte Veranstaltungen im Wald 
gelten je nach Ort und Jahreszeit spezielle Bestimmungen 
oder Ausnahmen.

Wir respektieren  
einander, denn alle  
sollen den Wald  
auf ihre persönliche  
Art erleben dürfen. 

Wir respektieren  
Pflanzen und Tiere, 
denn der Wald  
ist ihr Zuhause.

Wir respektieren  
fremdes Eigentum,  
denn jeder Wald hat  
eine Besitzerin  
oder einen Besitzer.

Trägerschaft
Wer steht hinter dem Wald-Knigge ?

ArboCityNet
BirdLife Schweiz
Erbinat – Verband Erlebnis 

und Bildung in der Natur
Fachverein Wald SIA
Hochschule für Agrar-,  

Forst- und Lebensmittel- 
wissenschaften ( HAFL )

Institut für Landschaft und  
Freiraum, HSR Rapperswil

JagdSchweiz
Pro Natura Schweiz
ProSilvaSchweiz
SchweizMobil

Schweizerischer  
Forstverein (SFV )

Schweizerischer Verband  
für Pferdesport (SVPS )

Schweizer Wanderwege
Stiftung SILVIVA
Swiss Cycling
Swiss Rangers
Verband Schweizer  

Forstpersonal
Verband Schweizerischer  

Vereine für Pilzkunde ( VSVP)
WaldSchweiz
WWF Schweiz

Diese Grundsätze für den Besuch im Wald wurden unter der 
Leitung der Arbeitsgemeinschaft für den Wald zusammen mit 
ihren Mitgliedorganisationen erarbeitet.

Herausgeberin: Arbeitsgemeinschaft für den Wald und die oben aufgeführten 
Mitgliedorganisationen und Institutionen; Layout: Livia Graf; Cartoons: Max Spring; 
Sprachen: Der Wald-Knigge ist auch in französischer Sprache erhältlich.
Kontakt und Bezug: Arbeitsgemeinschaft für den Wald, info@afw-ctf.ch 
© AfW-CTF 2018

www.waldknigge.ch

Überreicht von:

Wir sind als Gast willkommen.

Als Waldbesucherinnen und -besucher sind wir im Wald  
willkommen, je nach Ort und Zeit gelten aber zweckmässige 
Bestimmungen zum Beispiel bezüglich Naturschutz und  
Waldbrandgefahr. Wir befolgen sie.

Wir geniessen die Ruhe und Langsamkeit.

Im Wald gilt ein generelles Fahrverbot für Motorfahrzeuge.  
Für Fahrräder und Pferde gelten je nach Kanton unterschiedliche
Bestimmungen. Wir halten uns daran.

Wir bleiben auf den Wegen.

Der Wald ist Lebensraum von Pflanzen und Tieren. Um diese 
nicht zu stören, nutzen wir die bestehenden Wege.

Wir beschädigen und hinterlassen nichts.

Der Wald mitsamt Bänken und anderen Einrichtungen
ist fremdes Eigentum. Wir hinterlassen keinen Abfall und
beschädigen nichts.

Willkommen im Wald !
Ein Knigge für den respektvollen  
Waldbesuch

Der Wald ist Erholungs- und Erlebnisraum für uns Menschen,
aber auch Lebensraum für viele Tiere und Pflanzen.
Der Zutritt zum Wald ist mit wenigen Einschränkungen frei, 
erfordert aber unseren Respekt als Gast. Die Mitglied-
organisationen der Arbeitsgemeinschaft für den Wald haben 
zehn einfache Verhaltens-Tipps erarbeitet, damit es dem 
Wald und uns allen im Wald gut geht. Für einzelne Beschäfti-
gungen und für organisierte Veranstaltungen im Wald 
gelten je nach Ort und Jahreszeit spezielle Bestimmungen 
oder Ausnahmen.

Wir respektieren  
einander, denn alle  
sollen den Wald  
auf ihre persönliche  
Art erleben dürfen. 

Wir respektieren  
Pflanzen und Tiere, 
denn der Wald  
ist ihr Zuhause.

Wir respektieren  
fremdes Eigentum,  
denn jeder Wald hat  
eine Besitzerin  
oder einen Besitzer.

Trägerschaft
Wer steht hinter dem Wald-Knigge ?

ArboCityNet
BirdLife Schweiz
Erbinat – Verband Erlebnis 

und Bildung in der Natur
Fachverein Wald SIA
Hochschule für Agrar-,  

Forst- und Lebensmittel- 
wissenschaften ( HAFL )

Institut für Landschaft und  
Freiraum, HSR Rapperswil

JagdSchweiz
Pro Natura Schweiz
ProSilvaSchweiz
SchweizMobil

Schweizerischer  
Forstverein (SFV )

Schweizerischer Verband  
für Pferdesport (SVPS )

Schweizer Wanderwege
Stiftung SILVIVA
Swiss Cycling
Swiss Rangers
Verband Schweizer  

Forstpersonal
Verband Schweizerischer  

Vereine für Pilzkunde ( VSVP)
WaldSchweiz
WWF Schweiz

Diese Grundsätze für den Besuch im Wald wurden unter der 
Leitung der Arbeitsgemeinschaft für den Wald zusammen mit 
ihren Mitgliedorganisationen erarbeitet.

Herausgeberin: Arbeitsgemeinschaft für den Wald und die oben aufgeführten 
Mitgliedorganisationen und Institutionen; Layout: Livia Graf; Cartoons: Max Spring;  
Sprachen: Der Wald-Knigge ist auch in französischer Sprache erhältlich.
Kontakt und Bezug: Arbeitsgemeinschaft für den Wald, info@afw-ctf.ch 
© AfW-CTF 2018

www.waldknigge.ch

Überreicht von:

Willkommen im Wald!
Ein Knigge für den respektvollen
Waldbesuch

Wir respektieren Pflanzen und Tiere,
denn der Wald ist ihr Zuhause.

Wir respektieren fremdes Eigentum,
denn jeder Wald hat eine Besitzerin
oder einen Besitzer.

Wir respektieren einander, denn alle
sollen den Wald auf ihre persönliche
Art erleben dürfen.

Der Wald ist Erholungs- und Erlebnisraum 
für uns Menschen, aber auch Lebensraum 
für viele Tiere und Pflanzen. Der Zutritt 
zum Wald ist mit wenigen Einschränkun-
gen frei, erfordert aber unseren Respekt 
als Gast. Die Mitgliedorganisationen der 
Arbeitsgemeinschaft für den Wald haben 
zehn einfache Verhaltens-Tipps erarbeitet, 
damit es dem Wald und uns allen im Wald 
gut geht. Für einzelne Beschäftigungen 
und für organisierte Veranstaltungen im 
Wald gelten je nach Ort und Jahreszeit 
spezielle Bestimmungen oder Ausnahmen.

Wir sind als Gast willkommen.
Als Waldbesucherinnen und -besucher 
sind wir im Wald willkommen, je nach 
Ort und Zeit gelten aber zweckmässige 
Bestimmungen zum Beispiel bezüglich 
Naturschutz und Waldbrandgefahr.  
Wir befolgen sie.

Wir geniessen die Ruhe und 
Langsamkeit.
Im Wald gilt ein generelles Fahrverbot 
für Motorfahrzeuge. Für Fahrräder und 
Pferde gelten je nach Kanton unter- 
schiedliche Bestimmungen. Wir halten 
uns daran.

Wir bleiben auf den Wegen.
Der Wald ist Lebensraum von Pflanzen 
und Tieren. Um diese nicht zu stören, 
nutzen wir die bestehenden Wege. 

Wir beschädigen und hinterlassen 
nichts.
Der Wald mitsamt Bänken und anderen 
Einrichtungen ist fremdes Eigentum.  
Wir hinterlassen keinen Abfall und 
beschädigen nichts. 
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Wir fragen nach, bevor wir etwas installieren.

Grundsätzlich dürfen im Wald keine Bauten errichtet  
werden. Hütten, Ast-Sofas, Schanzen, Kurven und andere
bleibende Einrichtungen dürfen nur mit Erlaubnis erstellt  
werden. Wir kontaktieren den Förster / die Försterin und die 
Waldeigentümerschaft.

Wir achten auf die Forstarbeit.

Waldpflege und -bewirtschaftung können Gefahren für Profis 
und Waldbesuchende bergen. Wir halten uns zwingend  
an Anweisungen und Absperrungen – auch am Wochenende.

Wir sind uns der Gefahren in der Natur bewusst.

Der Wald ist lebendige Natur. Wir hüten uns eigenverantwort-
lich vor möglichen Gefahren wie herunterfallenden Ästen und
umstürzenden Bäumen. Bei Gewitter und Sturm gehen wir  
nicht in den Wald.

Wir halten Hunde unter Kontrolle.

Die Anwesenheit von Hunden bedeutet Stress und Gefahr  
für Wildtiere; deshalb gilt während der Brut- und Setzzeit  
meistenorts die Leinenpflicht. Wir riskieren nichts. 
Die Leine hilft jederzeit.

Wir sammeln und pflücken mit Mass.

Das Gesetz erlaubt das Sammeln von nicht geschützten Pflanzen,
Pilzen und Früchten, aber auch von Ästen oder Zapfen im 
ortsüblichen Umfang. Wir beachten lokale Vorschriften und
halten Mass.

Wir respektieren die Nachtruhe im Wald.

Besonders in der Dämmerung und nachts sind viele Tiere auf 
den Wald als ungestörten Lebensraum angewiesen. Wir bleiben
auf den Wegen und vermeiden Lärm und störendes Licht.

Willkommen im Wald !
Ein Knigge für den respektvollen  
Waldbesuch

Wir fragen nach, bevor wir etwas installieren.

Grundsätzlich dürfen im Wald keine Bauten errichtet  
werden. Hütten, Ast-Sofas, Schanzen, Kurven und andere
bleibende Einrichtungen dürfen nur mit Erlaubnis erstellt  
werden. Wir kontaktieren den Förster / die Försterin und die 
Waldeigentümerschaft.

Wir achten auf die Forstarbeit.

Waldpflege und -bewirtschaftung können Gefahren für Profis 
und Waldbesuchende bergen. Wir halten uns zwingend  
an Anweisungen und Absperrungen – auch am Wochenende.

Wir sind uns der Gefahren in der Natur bewusst.

Der Wald ist lebendige Natur. Wir hüten uns eigenverantwort-
lich vor möglichen Gefahren wie herunterfallenden Ästen und
umstürzenden Bäumen. Bei Gewitter und Sturm gehen wir  
nicht in den Wald.

Wir halten Hunde unter Kontrolle.

Die Anwesenheit von Hunden bedeutet Stress und Gefahr  
für Wildtiere; deshalb gilt während der Brut- und Setzzeit  
meistenorts die Leinenpflicht. Wir riskieren nichts. 
Die Leine hilft jederzeit.

Wir sammeln und pflücken mit Mass.

Das Gesetz erlaubt das Sammeln von nicht geschützten Pflanzen,
Pilzen und Früchten, aber auch von Ästen oder Zapfen im 
ortsüblichen Umfang. Wir beachten lokale Vorschriften und
halten Mass.

Wir respektieren die Nachtruhe im Wald.

Besonders in der Dämmerung und nachts sind viele Tiere auf 
den Wald als ungestörten Lebensraum angewiesen. Wir bleiben
auf den Wegen und vermeiden Lärm und störendes Licht.

Willkommen im Wald !
Ein Knigge für den respektvollen  
Waldbesuch

Wir fragen nach, bevor wir etwas 
installieren.
Grundsätzlich dürfen im Wald keine 
Bauten errichtet werden. Hütten, Ast- 
Sofas, Schanzen, Kurven und andere 
bleibende Einrichtungen dürfen nur mit 
Erlaubnis erstellt werden. Wir kontaktie-
ren den Förster / die Försterin und die 
Waldeigentümerschaft.

Wir achten auf die Forstarbeit.
Waldpflege und -bewirtschaftung 
können Gefahren für Profis und 
Waldbesuchende bergen. Wir halten 
uns zwingend an Anweisungen und 
Absperrungen – auch am Wochen- 
ende.

Wir sind uns der Gefahren in der 
Natur bewusst.
Der Wald ist lebendige Natur. Wir 
hüten uns eigenverantwortlich vor 
möglichen Gefahren wie herunterfallen-
den Ästen und umstürzenden Bäumen. 
Bei Gewitter und Sturm gehen wir nicht 
in den Wald.

Wir halten Hunde unter Kontrolle.
Die Anwesenheit von Hunden bedeutet 
Stress und Gefahr für Wildtiere; deshalb 
gilt während der Brut- und Setzzeit 
meistenorts die Leinenpflicht. 
Wir riskieren nichts. Die Leine hilft 
jederzeit.

Wir sammeln und pflücken mit Mass.
Das Gesetz erlaubt das Sammeln von 
nicht geschützten Pflanzen, Pilzen und 
Früchten, aber auch von Ästen oder 
Zapfen im ortsüblichen Umfang.  
Wir beachten lokale Vorschriften und
halten Mass.

Wir respektieren die Nachtruhe  
im Wald.
Besonders in der Dämmerung und 
nachts sind viele Tiere auf den Wald als 
ungestörten Lebensraum angewiesen. 
Wir bleiben auf den Wegen und 
vermeiden Lärm und störendes Licht.
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Ärztlicher Notfalldienst

Der ärztliche Notfalldienst, der Notfall-
zahnarzt sowie die Notfall-Apotheke sind 
über die medizinische Notrufzentrale, 
Telefon 061 261 15 15, erreichbar.

Für lebensbedrohende Notfälle wählen 
Sie die Nr. 144.

Hundehaltung

Wir machen die Hundehalter und Hunde-
halterinnen auf folgende Bestimmungen 
des Jagdgesetzes aufmerksam:

§ 38 Schutz des Wildes vor Hunden
und Hauskatzen
1 Während der Hauptsetz- und Brutzeit
(1. April bis 31. Juli) sind alle Hunde im
Wald und an Waldsäumen an der Leine
zu führen.

2 Der Gemeinderat kann in Absprache mit 
der Jagdgesellschaft, den Naturschutzkrei-
sen und der zuständigen Fachstelle Gebie-
te bezeichnen, in denen während der 
Hauptsetz- und Brutzeit die Leinenpflicht 
nicht gilt.
3 Hunde, die nicht unter Kontrolle gehal-
ten werden können und die Wege verlas-
sen, sind generell an der Leine zu führen.
4 Im Wald wildernde bzw. streunende 
Hunde dürfen nach erfolgloser Mahnung 
oder wenn die Besitzverhältnisse nicht ge-
klärt werden können durch die Jagdauf-
sicht abgeschossen werden. Der Regie-
rungsrat erlässt ergänzende
Bestimmungen.
5 Durch Hunde verursachten Schaden am 
Wildbestand hat die Halterin oder der 
Halter der Pachtgesellschaft zu vergüten.
6 Im Wald dürfen streunende, verwilderte 
Hauskatzen durch die Jagdaufsicht abge-
schossen werden.
7 Die Gemeinden kontrollieren die Einhal-
tung der Leinenpflicht gemäss Absatz 1.

Brut- und Setzzeit

Mit dem Frühling beginnt auch die Zeit 
der Geburt und Aufzucht der Jungtiere in 
Wald und Feld. Gerade Waldränder sind 
ein äusserst sensibler und wichtiger Le-
bensraum für bodenbrütende Vögel, Reh-
kitze und Junghasen. Vom 1. April bis 
31. Juli gilt deshalb zu deren Schutz die

gesetzliche Leinenpflicht für Hunde. Aus 
Rücksicht auf die Wildtiere soll möglichst 
auf störende Aktivitäten in sensiblen Be-
reichen, während der Dämmerung und in 
der Nacht, verzichtet werden. Aber nicht 
nur die Tiere brauchen Schutz: Die jungen 
Blumen, Kräuter und Bäumchen, die ne-
ben den Wegen spriessen, sind sehr tritt-
empfindlich. Die Waldbesucherinnen und 
-besucher werden deshalb gebeten, auf 
den Waldwegen zu bleiben, Waldränder 
zu meiden und die Dämmerungs- und 
Nachtzeiten den Tieren im Wald zu über-
lassen
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Wahlen und Abstimmungen

Gemeindewahlen 2024

Nächstes Jahr stehen die periodischen Neuwahlen in den Gemeinden an. Das Gesetz 
über die politischen Rechte (GpR) bestimmt, dass die Gemeindewahlen vom Gemein-
derat angeordnet werden.

Aufgrund der Termin-Empfehlung der Landeskanzlei, werden vom Gemeinderat folgen-
de Wahl- und Eingabetermine festgelegt:

Neuwahlen für die Amtsdauer vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028:

03.03.2024 Gemeinderat / Gemeindekommission
14.04.2024 allfällige Nachwahl Gemeinderat 
09.06.2024 Gemeindepräsidium
30.06.2024 allfällige Nachwahl Gemeindepräsidium

Neuwahlen für die Amtsdauer vom 1. August 2024 bis 31. Juli 2028:

09.06.2024 Orts- und Sekundarschulrat
30.06.2024 allfällige Nachwahl Orts- und Sekundarschulrat

Wahlverfahren
Die 7 Mitglieder des Gemeinderates inkl. Gemeindepräsidium und die Schulräte werden 
nach dem Majorzsystem (Mehrheitswahl) gewählt.
Für die Wahl der 15 Mitglieder der Gemeindekommission kommt das Proporzsystem 
(Verhältniswahl) zur Anwendung.

Stille Wahl
Die Stille Wahl ist möglich bei der Wahl des
– Gemeinderates
– Gemeindepräsidiums
– Ortsschulrats
– Sekundarschulrats

Eingabefrist für Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge sind bei der Gemeindeverwaltung einzureichen bis:

Datum: für: Wahl vom:
• 02.01.2024	 die	Gemeindekommission 03.03.2024
• 02.01.2024	 den	Gemeinderat 03.03.2024
• 11.03.2024 die	allf.	Nachwahl	Gemeinderat	 14.04.2024
• 08.04.2024 das	Gemeindepräsidium	 09.06.2024
• 08.04.2024 den	Orts-	und	Sekundarschulrat	 09.06.2024
• 17.06.2024 die	allf.	Nachwahl	Gemeindepräsidium	 30.06.2024
• 17.06.2024 die	allf.	Nachwahl	Orts-	und	Sekundarschulrat	 30.06.2024

Wahlvorschläge müssen am Stichtag bis 12.00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung 
eingetroffen sein.
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Wahlvorschlagsformulare können bei der Gemeindeverwaltung gratis bezogen oder 
auf der Homepage des Kantons heruntergeladen werden.
https://www.baselland.ch/themen/p/politische-rechte/wahlen/wahlvorbereitungen/
kommunale-wahlen

Inhalt und Form der Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge dürfen höchstens so viele Namen wählbarer Personen enthalten, als 
in die betreffende Behörde Mitglieder zu wählen sind.
Jeder Wahlvorschlag hat eine von den übrigen Wahlvorschlägen unterscheidbare Listen-
bezeichnung aufzuweisen.
Die Vorgeschlagenen sind mit ihren Vornamen, Namen, Geburtsdaten, Berufen bzw. 
Tätigkeiten, Wohnadressen und Heimatorten zu bezeichnen.
Der Wahlvorschlag muss die unterschriftliche Zustimmung der Vorgeschlagenen zu ihrer 
Kandidatur enthalten, die Zustimmung kann nicht zurückgezogen werden. Die gleichen 
Kandidaten oder Kandidatinnen dürfen nur auf einem Wahlvorschlag aufgeführt sein, 
andernfalls werden sie auf allen Wahlvorschlägen gestrichen.
Der Wahlvorschlag muss von mindestens 15 in der Gemeinde stimmberechtigten Perso-
nen handschriftlich unterzeichnet sein. Eine stimmberechtigte Person kann nur einen 
Wahlvorschlag unterzeichnen und nach Einreichung des Wahlvorschlages ihre Unter-
schrift nicht zurückziehen.
Die in der Gemeinde Stimmberechtigten können die Wahlvorschläge und die Namen der 
Unterzeichner bei der Gemeindeverwaltung einsehen.

Erwahrung
Die kommunalen Wahlen (Gemeindekommission und Schulrat) werden durch den 
Gemeinderat erwahrt. Die Wahlen des Gemeinderates und des Gemeindepräsidiums 
werden durch die Geschäftsprüfungskommission erwahrt.
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Heb Sorg zur Umwält!

«Nachdem die letzte Biene gestorben ist, 
muss auch der Mensch gehen.»

Albert Einstein

Hausbesitzer planen gerne unbepflanzte 
und komplett versiegelte Flächen oder 
«Kiesgärten», in der Meinung, eine un-
komplizierte und kostengünstige Alterna-
tive zu einem herkömmlichen Garten ge-
funden zu haben. So werden freie Flächen 
mit Asphalt, Platten, Kies oder Schotter-
material aufgefüllt. Aber Achtung: Es gibt 
einige negative Auswirkungen zu beden-
ken!

Die Versiegelung des Bodens führt dazu, 
dass sich das Mikroklima verändert, weil 
die Kiesgärten und versiegelten Flächen 
viel mehr Wärme speichern. 

Eine lebensfeindliche Flora und Fauna ist 
die Folge. Will man derart ökologisch 
wertlose Orte vor der Haustüre? 

Nachteile von Steinböden und ver-
siegelten Flächen

• Höhere	 Temperaturen	 durch	 erwärmte
Steine oder versiegelte Oberflächen
führen zu erhöhter körperlicher Belas-
tung. Lebensqualität und Wohlbefinden 
sind eingeschränkt.

•	 Das	Bodenleben	stirbt	aus	bei	versiegel-
ten Flächen und bei Steinböden, die Ar-
tenvielfalt verringert sich sehr stark.

Vorteile von Bepflanzungen

• Pflanzen	 tragen	 zur	 Verbesserung	 der
Luftqualität bei, produzieren Sauerstoff,
bauen giftige Stoffe ab, sorgen für eine
natürliche Kühlung und Filterung der
Luft.

• Bäume	 spenden	 Schatten	 und	 binden
Lärm.

• Abgestimmte	 Pflanzengemeinschaften
sind pflegeleicht in der Bewirtschaftung.

• Vielseitig	 gestaltete	 Gärten	 bieten	 Le-
bensräume für Insekten und Kleintiere
wie z.B. Honig- und Wildbienen, Schmet-
terlinge, Vögel, Igel, Eidechsen, und vie-
le mehr.

Tragen auch Sie aktiv zur Erhaltung der 
Artenvielfalt bei! Mit einfachen und doch 
sehr wirkungsvollen Möglichkeiten kann 
eine einfache Rabatte zur ökologisch 
wertvollen Fläche und zur Heimat für klei-
ne Bewohner und zum Blickfang für jeden 
Betrachter werden. Gärten bereiten in vie-
ler Hinsicht Freude und werten eine Lie-
genschaft zweifelsfrei entsprechend auf.

Hier finden Sie Anleitungen für Garten- 
und Balkonpflanzen:
www.pflanzanleitung.ch
www.ihr-gärtner.ch
www.jardinsuisse.ch
www.missionb.ch

Vielseitige Lebensräume schaffen
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Heb Sorg zur Umwält!

Kehricht- und Sperrgutabfuhr

Die wöchentliche Kehricht- und Sperrgutabfuhr vom Montag, 1. Mai 2023, wird auf 
Dienstag, 2. Mai 2023, verschoben.

Champagner zum Frühstück können wir Dir leider nicht anbieten … dafür aber ein unfassbar nettes 
Team, abwechslungsreiche Arbeit und zwischendruch auch einen leckeren Espresso.
Wenn Du gerne mit Menschen zu tun hast, dann bist Du vielleicht genau die Richtige für uns.

Verstärkung für den Empfang, Administration und Patientenbetreuung (60%) gesucht!

Wir sind ein Team von 7 Physiotherapeuten, 1 Sekretärin (40%) und 1 Putzfee.

Zu Deinen Aufgaben gehören:
– Bedienung des Telefons
– Termine verwalten
– Rechnungen vorbereiten
– Kontakte zu Arztpraxen und Spitälern
– Trainingstücher und Therapielaken aufbereiten

Anforderungen:
– Sehr gute Deutschkenntnisse, Fremdsprachen von Vorteil
– Spass im Umgang mit Menschen
– Freundlich, zuverlässig und zuvorkommend
– Auch in stressigen Situationen die Ruhe bewahren können
– PC-Erfahrung
– Kenntnisse im kaufmännischen Bereich, aber keine Bedingung
– Arbeitszeiten: Dienstag Vormittag, Mittwoch ganzer Tag, Donnerstag ganzer Tag, Freitag Vormittag

Bewerbung / Kontaktaufnahme bitte an Katrin Grotefels, katrin.grotefels@gmx.ch, 079 762 02 39
Physiotherapie an der Ergolz, Katrin Grotefels Hammerstrasse 35a, 4410 Liestal

Inserat

Ihr Partner für 
Photovoltaikanlagen

4410 Liestal      www.wirz-elektro.ch      061 554 52 52
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Heb Sorg zur Umwält!

Die nächste

Altpapier-Sammlung
findet am

Samstag, 6. Mai 2023, statt

und wird von der Brass Band MG durchgeführt.

– Bitte stellen Sie das Papier gebündelt (kein Karton) vor 8.00 Uhr an den Strassenrand.

– Nicht rechtzeitig bereitgestellte Bündel werden nicht mehr abgeholt.

– Bitte Papier gut bündeln und nicht zu grosse und zu schwere Pakete schnüren.
Denken Sie daran, dass die Bündel mehrmals getragen werden müssen!

Am Sammeltag ist unter folgender Nummer die für die aktuelle Sammlung ver-
antwortliche Person erreichbar: 078 875 61 35.

Bitte beachten Sie, dass

– Altpapier in Schachteln

– Altpapier in Plastik- und Papiertragtaschen

– Papier aus Aktenvernichtern

nicht mitgenommen wird.

Nächste gebührenfreie

Karton-Abfuhr 
ist am Freitag, 12. Mai 2023

Zum Karton gehören:
Kartonschachteln (ohne Plastikklebband, unbeschichtet), Couverts aus Karton und  
Papier, Papiertragetaschen, saubere Eier-, Früchte- und Gemüsekartons, Telefon- und 
Taschenbücher

Nicht zum Karton, sondern in den Kehrichtsack gehören:
Etiketten, Haushaltpapier, Filterpapier, Kleber, Kohlepapier, Papiertaschentücher, Servi-
etten, Suppen-, Kaffee-, Biskuit-Verpackungen, Milch- und Fruchtsaftverpackungen, 
Tiefkühlverpackungen, Waschmittelverpackungen
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Gerne feiern wir mit Ihnen die Einweihung unserer 
Praxiserweiterung. 

Lassen Sie sich von den renovierten Therapieräumen und p
dem neuen MTT-Bereich (med. Trainingstherapie) ( g p )

überraschen und erfahren Sie mehr über unsere neuen 
Angebote. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Physiotherapie an der Ergolz, Hammerstrasse 35a, 4410 Liestal Tel.:061/901 41 41, g , ,
www.physiotherapie-liestal.ch 

Inserat

Bäume pflanzen für die nächste Generation 
 
Die Sekundarschule Frenkendorf beauftragt jeweils alle 9. KlässerInnen mit einer 
Projektarbeit - das Thema ist dabei frei wählbar. Für uns (Yorick Thommen und Nico 
Burkhard) war schnell klar, dass wir etwas draussen im Wald machen wollten. Da wir 
oft mit den Bikes unterwegs sind, hatten wir anfänglich die Idee von einem Biketrail. 
Nach einigen Abklärungen war jedoch bald klar, dass dies in der Umsetzung 
schwierig werden würde. Doch aufgrund der ersten Anfrage, stand der Kontakt mit 
der Bürgergemeinde. Der Waldchef, Willi Martin, gab uns die Idee im Frenkendörfer 
Wald, zusammen mit dem Forstteam Schauenburg, Baum-Setzlinge zu pflanzen. Die 
Bepflanzung von hitzeresistenten Bäumen ist nämlich für den Fortbestand unseres 
schönen Waldes sehr wichtig. Nach diversen Abklärungen, konnten wir für unseren 
Waldtag rund 200 Schülerinnen und Schüler organisieren. Leider konnten wir das 
Projekt aufgrund von starkem Wind nicht ganz so umsetzen wie geplant, dennoch 
haben wir sehr viel dabei gelernt. Unser grosser Dank geht dabei an Willi Martin und 
Markus Eichenberger! Wer gerne mehr zu unserer Projektarbeit (und auch anderen 
Projekten) wissen möchte, ist herzlich zur Projektausstellung eingeladen:  
 

Donnerstag, 11. Mai 2023, 18.00 Uhr, Sekundarschule Frenkendorf. 
 
 

 
 
Vorher                                                 Nachher  
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Sekundarschule Frenkendorf

Bäume pflanzen für die nächste Generation 

Die Sekundarschule Frenkendorf beauftragt jeweils alle 9. KlässerInnen mit einer 
Projektarbeit - das Thema ist dabei frei wählbar. Für uns (Yorick Thommen und Nico 
Burkhard) war schnell klar, dass wir etwas draussen im Wald machen wollten. Da wir 
oft mit den Bikes unterwegs sind, hatten wir anfänglich die Idee von einem Biketrail. 
Nach einigen Abklärungen war jedoch bald klar, dass dies in der Umsetzung 
schwierig werden würde. Doch aufgrund der ersten Anfrage, stand der Kontakt mit 
der Bürgergemeinde. Der Waldchef, Willi Martin, gab uns die Idee im Frenkendörfer 
Wald, zusammen mit dem Forstteam Schauenburg, Baum-Setzlinge zu pflanzen. Die 
Bepflanzung von hitzeresistenten Bäumen ist nämlich für den Fortbestand unseres 
schönen Waldes sehr wichtig. Nach diversen Abklärungen, konnten wir für unseren 
Waldtag rund 200 Schülerinnen und Schüler organisieren. Leider konnten wir das 
Projekt aufgrund von starkem Wind nicht ganz so umsetzen wie geplant, dennoch 
haben wir sehr viel dabei gelernt. Unser grosser Dank geht dabei an Willi Martin und 
Markus Eichenberger! Wer gerne mehr zu unserer Projektarbeit (und auch anderen 
Projekten) wissen möchte, ist herzlich zur Projektausstellung eingeladen: 

Donnerstag, 11. Mai 2023, 18.00 Uhr, Sekundarschule Frenkendorf. 

Vorher Nachher

Bäume pflanzen für die nächste Generation

Die Sekundarschule Frenkendorf beauftragt jeweils alle 9. KlässerInnen mit einer
Projektarbeit - das Thema ist dabei frei wählbar. Für uns (Yorick Thommen und Nico 
Burkhard) war schnell klar, dass wir etwas draussen im Wald machen wollten. Da wir
oft mit den Bikes unterwegs sind, hatten wir anfänglich die Idee von einem Biketrail.
Nach einigen Abklärungen war jedoch bald klar, dass dies in der Umsetzung
schwierig werden würde. Doch aufgrund der ersten Anfrage, stand der Kontakt mit
der Bürgergemeinde. Der Waldchef, Willi Martin, gab uns die Idee im Frenkendörfer
Wald, zusammen mit dem Forstteam Schauenburg, Baum-Setzlinge zu pflanzen. Die 
Bepflanzung von hitzeresistenten Bäumen ist nämlich für den Fortbestand unseres
schönen Waldes sehr wichtig. Nach diversen Abklärungen, konnten wir für unseren 
Waldtag rund 200 Schülerinnen und Schüler organisieren. Leider konnten wir das
Projekt aufgrund von starkem Wind nicht ganz so umsetzen wie geplant, dennoch
haben wir sehr viel dabei gelernt. Unser grosser Dank geht dabei an Willi Martin und 
Markus Eichenberger! Wer gerne mehr zu unserer Projektarbeit (und auch anderen 
Projekten) wissen möchte, ist herzlich zur Projektausstellung eingeladen:

Donnerstag, 11. Mai 2023, 18.00 Uhr, Sekundarschule Frenkendorf.

Vorher Nachher

Bäume pflanzen für die nächste Generation

Die Sekundarschule Frenkendorf beauftragt jeweils alle 9. KlässerInnen mit einer
Projektarbeit - das Thema ist dabei frei wählbar. Für uns (Yorick Thommen und Nico 
Burkhard) war schnell klar, dass wir etwas draussen im Wald machen wollten. Da wir
oft mit den Bikes unterwegs sind, hatten wir anfänglich die Idee von einem Biketrail.
Nach einigen Abklärungen war jedoch bald klar, dass dies in der Umsetzung
schwierig werden würde. Doch aufgrund der ersten Anfrage, stand der Kontakt mit
der Bürgergemeinde. Der Waldchef, Willi Martin, gab uns die Idee im Frenkendörfer
Wald, zusammen mit dem Forstteam Schauenburg, Baum-Setzlinge zu pflanzen. Die 
Bepflanzung von hitzeresistenten Bäumen ist nämlich für den Fortbestand unseres
schönen Waldes sehr wichtig. Nach diversen Abklärungen, konnten wir für unseren 
Waldtag rund 200 Schülerinnen und Schüler organisieren. Leider konnten wir das
Projekt aufgrund von starkem Wind nicht ganz so umsetzen wie geplant, dennoch
haben wir sehr viel dabei gelernt. Unser grosser Dank geht dabei an Willi Martin und 
Markus Eichenberger! Wer gerne mehr zu unserer Projektarbeit (und auch anderen 
Projekten) wissen möchte, ist herzlich zur Projektausstellung eingeladen:

Donnerstag, 11. Mai 2023, 18.00 Uhr, Sekundarschule Frenkendorf.

Vorher          Nachher  
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Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 UhrGemeindebibliothek

Füllinsdorf

Spielnachmittag 

Mittwoch, 10.Mai 2023 
15.00 – 17.30 Uhr 

Kinder und Erwachsene die Lust haben zu 
spielen sind eingeladen. 

Wir spielen die klassischen Brett-, Würfel- und 
Kartenspiele. 

Anmeldung unter: 
bibliothek@fuellinsdorf.ch oder Tel. 061 901 84 80 

Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch. 
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Vereine

Einladung zur Frühjahrsexkursion 
Obstgarten Nuglar

Wir laden Sie sehr herzlich ein zur Exkursi-
on nach Nuglar. Dort gibt es noch sehr vie-
le schöne Hochstamm-Obstbäume, wo sich 
seltene Vögel wie Gartenrotschwanz, 
Trauerschnäpper und Zaunammer  wohl-
fühlen. Mit etwas Glück werden wir sie bei 
ihrem emsigen Tun beobachten können. 
Da es im Baselbiet öfters auf und ab geht, 
nehmen wir den Spaziergang gemütlich.

Zeit Sonntag, 21. Mai 2023 / 
8.30 Uhr 

Besammlung Parkplatz Senioren-
zentrum, wir bilden 
Fahrgemeinschaften

Dauer ca. 2 Std. Exkursion 
Mitnehmen Feldstecher, Bestimmungs-

buch – falls vorhanden 

Mit freundlichen Grüssen Der Vorstand

 Natur- und 
Vogelschutzverein
Füllinsdorf
www.nvvf.ch

Ferienpass Baselland

direkt am Bahnhof Liestal

3. Juli – 13. August 2023

Anmelden und mitmachen ab 11. Mai bis Ende der Ferien möglich!
Für alle ab 6 Jahren

/ Für Angehörige
 und Betroffene

Demenz...
Alzheimer
beider Basel
berät kostenlos:

061 326 47 94
alzbb.ch

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

Gratis
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www.kellerhals-schreinerei.ch

Schreinerarbeiten ·  Fenster- und Türenservice ·  
Glasbruch ·  Reparaturen ·  Innenausbau/-Umbau · 
Parkett

4414 Füllinsdorf · Telefon 061 901 32 29

Carrosserie & Spritzwerk

Zeller AG
Rosenstr. 35 4410 Liestal Tel. 061 921 04 67

Ausbeularbeiten Lackierungen
Scheibenservice Ersatzwagen 

info@carrosserie-zellerag.ch    www.carrosserie-zellerag.ch

Fragen zu Beziehung, 
Erziehung oder 
anderen Themen.

Telefon 0840 22 44 66 (8 Rp./ Min.)
7 Tage/24 Stunden erreichbar 

auch über:
• WhatsApp 076 315 31 34
• E-mail mail@helpnet-online.ch
• Facebook www.fb.com/

jugend.familienberatung.helpnet

www.helpnet-online.ch

kostenlose Erstberatung

Jugend- und Familienberatung



23

Ich
nahm vor

 meine innre Augen
 mich selber nach allem dem,

 was ich bin, mit Leib und Seele und
 allen meinen Kräften, und stellte um mich

 alle Kreaturen, die der Allmächtige je erschuf in 
Himmelreich und in Erdreich und in den vier Elementen;

 ein jegliches sonderlich mit Namen, es wäre Vogel der Lüfte, Tier
 des Waldes, Fisch des Wassers, Laub und Gras des Erdreichs und das 

unzählig Sand in dem Meere; und darzu alles das klein Gestäube
 das in der Sonnen Glanz scheinet, und alle die Wassertröpflein,

 die von Tau oder von Schnee oder von Regen je gefallen
 oder je noch fallen; und wünschte, dass dero ein

 jegliches hätte ein süsses, aufdringendes
 Saitenspiel, wohl angeschlagen aus

 meinem innersten Herzen, und
 also aufklänge ein neues

 hochgemutes Lob
 von Ewigkeit 

zu Ewig-
keit.

SA 29.4.2023, 20H, KULTURKIRCHE PAULUS BASEL
SO 30.4.2023, 17H, KIRCHE BRUDER KLAUS LIESTAL

STEH’AUF, ES 
WIRD ZEIT!

Concerto 
dell’Ombra

LEITUNG JAKOB BERGSMA
EINTRITT: 35 | 25 FRANKEN

ALBERT 
MÖSCHINGER 

A-CAPPELLA-WERKE

HEINRICH SCHÜTZ 
MEHRCHÖRIGE 

PSALMEN 

KAMMERCHOR
MUNZACH
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20 Jahre Jubiläum der Spitex Regio Liestal - stetige Entwicklung  
und vielfältiger Ausbau des Angebots 

Die Spitex Regio Liestal freut sich, das 20-jährige Jubiläum feiern zu dürfen. Seit 2003 
hat die Organisation erfolgreich dazu beigetragen, dass ältere Menschen und Menschen 
mit Behinderungen in Ihrer Gemeinde und in 11 weiteren Gemeinden der Region ein 
selbstbestimmtes Leben führen können.  

Die Spitex Regio Liestal ist stolz darauf, jährlich rund 1'000 hilfebedürftigen Menschen 
ein fachlich breites Angebot von Hilfe und Pflege zu bieten und Angehörigen mit diversen 
Entlastungsmöglichkeiten zu unterstützen. Die Zielsetzung bei der Gründung war es, 
eine Auswahl an verschiedenen Leistungen aufzubauen, so dass alles «aus einer Hand» 
bezogen werden kann und die Hilfesuchenden und ihre Angehörigen von organisatori-
schen Aufgaben entlastet werden.  

Heute bietet Spitex Regio Liestal zudem ein breites fachliches Spektrum in den Berei-
chen Palliativ Care, Wundpflege, Demenzpflege u.a. und garantiert mit Spitex Transfer 
einen reibungslosen Übertritt vom Spital nach Hause. Der Spitex-Nachtdienst ist eine 
wichtige Ergänzung zu den Tagesangeboten. 

Die Sorge um genügend Fachkräfte hat uns in den letzten Jahren veranlasst, in die Aus-
bildung zu investieren. Zwei vollzeitliche Berufsbildnerinnen begleiten und unterstützen 
unsere 10 – 12 Auszubildenden pro Jahr und gewährleisten damit eine qualitativ gute 
Praxisbegleitung. Die Freude am Beruf steht dabei im Vordergrund und wird täglich von 
unseren engagierten Mitarbeitenden vorgelebt. 

Unseren Partnern, den Hausärzten und unseren auftraggebenden Gemeinden danken 
wir für das Commitment und ihre Unterstützung in einem zunehmend anspruchsvolleren 
Umfeld. Wir hoffen, dass die Politik sich weiterhin für Rahmenbedingungen einsetzt, die 
ein würdevolles Altern und Leben trotz Einschränkungen im gewohnten Umfeld möglich 
machen. 

Roman Laubscher  
Präsident Spitex Regio Liestal 
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www.festivaldernatur.ch

18. bis  28.  Mai  2023

Veranstaltungen
im Raum Basel

Details zu den einzelnen 
Veranstaltungen, Ausrüstung 
und Anmeldemodalitäten  
finden Sie auf der Website:  
www.festivaldernatur.ch
oder auf unserem 
Programmflyer:

Veranstaltungen
      im Raum BaselVeranstaltungen
      im Raum BaselVeranstaltungen

Details zu den einzelnen 
Veranstaltungen, Ausrüstung 
und Anmeldemodalitäten 
finden Sie auf der Website: 
www.festivaldernatur.ch

Veranstaltungen
      im Raum BaselVeranstaltungen
      im Raum BaselVeranstaltungen

Details zu den einzelnen 
Veranstaltungen, Ausrüstung 
und Anmeldemodalitäten 
finden Sie auf der Website: 
www.festivaldernatur.ch
oder auf unserem 
Programmflyer:

in Kooperation mit
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2022-03-25 Vorstand Inserat Amtsblatt

Obligatorische Übungen 300 / 25 m  2023 
Donnerstag,  11. Mai 17.30 – 19.03 Uhr 
Samstag,  12. August 09.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag,  24. August 17.30 – 19.30 Uhr
Donnerstag,  31. August 17.30 – 19.30 Uhr
Zur Erfüllung der Schiesspflicht 2023 sind mitzubringen: 

• Aufforderungsschreiben mit Klebetiketten
• Das Dienstbüchlein
• Das Schiessbüchlein oder Milit. Leistungsausweis
• Ein amtlicher Ausweis ( Pass, ID, Führerausweis )
• Die persönliche Dienstwaffe ( Verschluss Stgw im Plastiksack)
• Der persönliche Gehörschutz

Bedingungen Gewehr 300 m 
• Die Schiesspflicht gilt als bestanden:
• Mindestens 42 Punkte und nicht mehr als 3 Nuller

Bedingungen Pistole 25 m 
• Die Schiesspflicht gilt als bestanden:
• Mindestens 120 Punkte und nicht mehr als 3 Nuller

Bitte an die schwachen Schützen, meldet Euch beim Schützenmeister vor  
Beginn des Schiessens. Wir helfen Euch! 

Wir danken für den Besuch und stehen zur Unterstützung gerne zur Verfügung. 

Schiesssport Rauschenbächlein 
Vorstand und Schützenmeister 

www.ssr-rauschenbächlein.ch 

Voranzeige: Eidg. Feldschiessen 300/25m 2. – 4. Juni 2023 
300m in Tecknau / 25m in Buus 
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Der Wildpflanzenmarkt findet am Samstag, 
29. April 2023 8.30-13.00 Uhr auf dem Dorf-
platz Frenkendorf sta 
Nicht nur für die Kinder sind die Wildpflanzen 
ein Abenteuer!

Denn dank der Vielfalt von einheimischen Wild-
sträuchern z.B. Wildrosen, Kornelkirsche (Tierli-
baum), Faulbaum… und Wildblumen wie z.B. 
Glockenblumen, Nelken, Kugelblumen, Stor-
chenschnabel, Johanniskraut, Färberkamille, 
Ziergras… werden Schmeerlinge, Wildbie-
nen, Käfer, Schwebfliegen und andere Insekten 
jeder Farbe, Form und Grösse angelockt die es 
sich lohnt sie näher zu beobachten - und es 
summt und brummt, zirpt und zwitschert.  
Mit einheimischen Pflanzen trägst Du viel zur 
Förderung der Artenvielfalt bei, da diese Pflan-
zen unzähligen Tieren Nahrung und Schutz so-
wie eine Basis für die Fortpflanzung bieten. 

Naturnah bedeutet nicht Verzicht, es ist ein 
Gewinn. Du trägst auch zur Vernetzung der Le-
bensräume bei und somit dem Erhalt der Ar-
tenvielfalt.        
Mit einheimischen und meist mehrjährigen 
Pflanzen sparen wir Arbeit und Geld und helfen 
erst noch Schmeerlingen und Co. zum Überle-
ben. 
 

- Der Wildpflanzenmarkt findet wieder unter 
dem Patronat von PRO NATURA sta. Das 
vielfälge Angebot an einheimischen Wild-
pflanzen wird wieder von der BIO-Gärtnerei 
Eulenhof Möhlin bereitgestellt.

- Der Verkehrs- und Verschönerungsverein un-
terstützt uns mit einem gemütlichen Kaffee-
stübli, das zum Verweilen einlädt. 

- Die Gärtnerei, Grüens Härz, ist ebenfalls wie-
der dabei. 

Auf Euren Besuch freut sich das ganze Team. 
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Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Pratteln
T 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

Damit der Garten Freude macht 

www.gaertner-martin.ch 
Gartenbau, Gartenpflege, Hauswartung 

Wir pflegen Gärten, Grünanlagen und Bäume, planen und bauen, ändern und 
sanieren Gartenanlagen aller Art. Kurzum: der Vollservice rund um Ihr Haus. 

gaertner-martin GmbH, 4402 Frenkendorf 
Tel. 061 901 84 27 (Büro Wieland) und 078 304 23 24 (Modrack) 

info@gaertner-martin.ch 

Konzert zur Auffahrt

«Herr, bleibe bei uns, 
denn es will 
Abend werden»

Sonntag, 7. Mai 2023, 
um 17.30 Uhr 
in der reformierten 
Kirche Frenkendorf

Christina Lang, Gesang, Elisabeth Gräub, 
Flöte, Elisabeth Inaebnit, Orgel

Zu hören sind Werke von Heinrich Schütz, 
Johann Sebastian Bach, Georg Böhm und 
Georg Philipp Telemann

Eintritt frei / Kollekte am Ausgang

Mittwoch, 10. Mai 2023, 17.00 Uhr 
im Martinshof, ref. Kirchgemeindesaal, 
Rosengasse 1, Liestal

18.00 Uhr, Satiriker Willi Näf erzählt und liest …  
… aus seinen Kolumnen und 
aus seinem aktuellen Buch 
«Seit ich tot bin, kann ich 
damit leben – geistreiche 
Rückblicke ins Diesseits.» 
Erhellend und vergnüglich!

Spitex Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch 
Telefon 061 926 60 90

Mitgliederversammlung
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Öffentlicher Pilzkurs im Oberbaselbiet 

Der Pilzverein Oberbaselbiet führt 2023 einen 4-teiligen 
Pilzkurs durch für Anfänger bis Fortgeschrittene. 

Daten:  
2x dienstags, 12.09.23 und 19.09.23, 20-22 Uhr, im Kurslokal, Schulhaus 
Hofmatt, Tenniken, und 
2x samstags, 16.09.23 und 14.10.23, 9-12 Uhr, Exkursion (Oberbaselbiet). 

Kursziele: 
Kennenlernen von mitgebrachten und gemeinsam gesammelten Pilzen, 
verantwortungsvolles Sammeln, Bestimmungsübungen 

Programm und Teilnahmebedingungen: 
www. pilzverein-oberbaselbiet.ch 

Kosten: 
Fr. 220.— (Im Kurspreis eingeschlossen ist ein Bestimmungsbuch, mit dem 
im Kurs gearbeitet wird). 

Anmeldung: 
pilzkurs@pilzverein-oberbaselbiet.ch 
oder 
Pilzverein-Oberbaselbiet 
Urs Ehrsam, Bernhardsmattweg 2, 
4450 Sissach, 061 971 62 05. 
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender Mai (ohne Gewähr)

Datum Verein/Institution Veranstaltung

29.04.2023 Tennisclub Füllinsdorf 1. Grümpelturnier Doppel mit Clubabend

29.04.2023 Theater Rampenlicht Frenkendorf-Füllinsdorf Wochenend und Sonnenschein (Musikalische und 
heitere Komödie in 3 Akten), Saalbau zum Wilden 
Mann Frenkendorf, 20.00 Uhr

30.04.2023 Theater Rampenlicht Frenkendorf-Füllinsdorf Wochenend und Sonnenschein (Musikalische und 
heitere Komödie in 3 Akten), Saalbau zum Wilden 
Mann Frenkendorf, 17.00 Uhr

04.05.2023 Theater Rampenlicht Frenkendorf-Füllinsdorf Wochenend und Sonnenschein (Musikalische und 
heitere Komödie in 3 Akten), Saalbau zum Wilden 
Mann Frenkendorf 20.00 Uhr

05.05.2023 Theater Rampenlicht Frenkendorf-Füllinsdorf Wochenend und Sonnenschein (Musikalische und 
heitere Komödie in 3 Akten), Saalbau zum Wilden 
Mann Frenkendorf 20.00 Uhr

07.05.2023 Ref. Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllinsdorf Konfirmationen, Kirche Füllinsdorf 

08.05.23 Ref. Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllinsdorf Kleine Montagswanderung (Themenweg Laufenburg 
über Hängebrücken und Stege), Bahnhof Frenken-
dorf-Füllinsdorf 12.30 Uhr

10.05.2023 Gemeindebibliothek Füllinsdorf Spielnachmittag (Klassische Brettspiele, Würfelspiele 
und Kartenspiele), Gemeindebibliothek Füllinsdorf, 
15.00 Uhr

11.05.2023 Schiessport Rauschenbächlein, Füllinsdorf Obligatorische Übung 300/25 m,  
GSA Rauschenbächlein

13.05.2023 Samariterverein Frenkendorf-Füllinsdorf BLS AED SRC Kompl-. Samariterlokal Frenkendorf, 
08.00 – 12.00 Uhr

13.05.2023 Jugendmusik Konzerteröffnung am Konzert der Brass Band  
Frenkendorf, 20.00 Uhr

14.05.2023 Ref. Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllinsdorf Fiire mit de Chliine am Muttertag (Malschürze und 
Kinderapéro), Ref. Kirche Füllinsdorf, 10.00 Uhr

15.05.2023 Samariterverein Frenkendorf-Füllinsdorf Monatsübung im Samariterlokal Frenkendorf,  
20.00 – 22.00 Uhr

18.05.2023 Ref. Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllinsdorf Auffahrtsgottesdienst in Frenkendorf, Ref. Kirche 
Füllinsdorf, 10.00 Uhr

18.05.2023 Banntag Organisation Turnverein, Start Gemeindehaus  
Füllinsdorf, 12.00 Uhr

21.05.2023 Natur- und Vogelschutzverein Füllinsdorf Frühjahrsexkursion Obstgarten Nuglar

24.05.2023 Schiesssport Rauschenbächlein, Füllinsdorf Feldschiessen Vorschiessen 300m, Buurechrache, 
SG, Rümlingen

25.05.2023 Gemeindebibliothek Lismete-Treff, Gemeindebibliothek, 15.00 – 17.30 Uhr

25.05.2023 Seniorenverein Frenkendorf und Umgebung Ganztagesreise, Ort offen, 07.30 Uhr, Abfahrtsort wird 
noch bekanntgegeben

26.05.2023 Schiesssport Rauschenbächlein, Füllinsdorf Feldschiessen Vorschiessen 50/25m, Buurechrache, 
SG Rümlingen

28.05.2023 Ref. Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllinsdorf Regio Gottesdienst, Arena Liestal, 11.00 Uhr
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Kirchliche Mitteilungen

Reformierte Kirche
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag – Freitag 8.15 – 11.15 Uhr
Mittwochs nur telefonisch
Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Jugendarbeit:
Manuel Kleger Tel. 077 408 35 01
Sigristin Frenkendorf:
Amrei Ebinger Tel. 061 901 39 72
Sigristin Füllinsdorf:
Caroline Winkler Tel. 061 901 14 12

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 30. April
10.00 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Taufe 
von Malea Gonzalez mit Pfarrerin Mirjam 
Wagner und Lektor Peter Weber. 
Anschliessend Apéro.

Sonntag, 7. Mai, Konfirmation
10.00 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Pfarrer 
Peter Leuenberger und Manuel Kleger.

Sonntag, 14. Mai 
10.00 Uhr, Kirche Füllinsdorf, Fiire mit de 
Chliine am Muttertag, «Weisst Du, wo die 
Liebe wohnt?» mit Pfarrerin Andrea Kutza-
row und Christoph Kaufmann, Musik. 
Anschliessend Kinderapéro.

Donnerstag, 18. Mai, Auffahrt
10.00 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Pfarre-
rin Barbara Jansen und Lektorin Susanne 
Degen.

GEMEINDELEBEN

Kindergottesdienst
Für 2.– 6.-Klässler, Freitag 28. April, 5. und 
12. Mai, 15.30 – 16.45 Uhr, in der Kirche
Frenkendorf, mit Barbara Jansen.

Musicaltreff
Für 1.– 6.-Klässler, Freitag, 5. und 12. Mai, 
15.30 – 17.00 Uhr im UG der Kirche Füllins-
dorf, mit Andrea Kutzarow.

Kidstreff
Für Primarschüler:innen, mittwochs, 14.00 
bis 17.00 Uhr im Elehuus, mit Malena. 
malena.flueck@ref-fre-fue.ch

Seniorenmittagstische
Jeden Dienstag im Mai, im UZ Kirche, Fül-
linsdorf.
Donnerstag, 4. 11. und 25. Mai, 12.00 Uhr, 
im KGH Kirchacker, Frenkendorf.

Lange Nacht der Kirchen
2. Juni, Kirche Frenkendorf, mit Christoph
Kaufmann, Willy Kenz, Moses Kobelt,
Christina Lang, Beat Hirschi, Michaela Hüt-
tich Wolfang, Lehner, Pino Feola, Marisa
Minder und dem Cantas-Chor

Konfirmation 

Sonntag, 7. Mai, 10.00 Uhr, Kirche Füllins-
dorf. Es werden konfirmiert: Von Frenken-
dorf: Keanu Asal, Nicole Burkhalter, Nico 
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Burkhard, Désirée Castioni, Ladina Dreier, 
Eliane Egloff, Soraya Fröhlich, Leon Kel-
lenberger, Aline Madörin, Robin Reinhard, 
Alessia Rentsch, Yorick Thommen
Von Füllinsdorf: Jérôme Langel, Livia 
Schaub, Jaron Schürch, Yannick Sturm, 
Luis Wandeler

Liebe Konfirmandinnen, 
liebe Konfirmanden

Mit der Konfirmation steht Euch ein wich-
tiger und hoffentlich schöner Tag bevor, 
ein Meilenstein in Eurer noch jungen Bio-
grafie. Die obligatorische Schulzeit neigt 
sich dem Ende entgegen. Die Kindheit ver-
abschiedet sich mit grossen Schritten und 
ein neuer Lebensabschnitt steht Euch be-
vor. Solche «Bruchstellen» im Leben sind 
heikel. Mit der Konfirmation erhaltet Ihr 
Euer Konfbild und ein Bibelvers. Ganz si-
cher erinnert Ihr Euch an die Mutprobe im 
dunkeln Wald am Lago di Lugano. Ein Se-
gensspruch hat Euch Mut gemacht und 
Euch daran erinnert, welch grosse Res-
source der Glaube sein kann. Das Konfbild 
und der Bibelvers sollen Euch immer wie-
der daran erinnern, dass Eure Namen bei 
Gott aufgeschrieben sind, und Ihr somit 
nie tiefer fallen könnt als in Gottes Hände. 
Mit diesem Glauben dürft ihr voller Zuver-
sicht auf den nächsten Lebensabschnitt 
blicken. Ihr dürft davonschweben, wie die-
ser Löwenzahnsamen, wissend dass es gut 
kommt und ihr bewahrt seid. Gottes Se-
gen für Eure Konfirmation. 

Peter und Manuel

Fiire mit de chliine am Muttertag: 
Weisst Du, wo die Liebe wohnt?

Wo wohnt sie denn, die Liebe? Wo ist sie 
zuhause? Wohnt sie überall oder nir-
gends? Am Muttertag ist die Liebe be-
stimmt zu finden. Suchst Du mit?  
Mit Pfarrerin Andrea Kutzarow und Musi-
ker Christoph Kaufmann.
Für Kinder aus Spielgruppe, Kindergarten 
und Jüngere und Ältere mit ihren Eltern, 
Grosseltern, Paten oder Onkels und für 
alle, die schon immer eine Antwort auf die 
Frage wollten, wo die Liebe wohnt. Bitte 
Malschürze mitnehmen. Anschliessend 
Kinderapéro. 
Sonntag, 14. Mai, 10.00 Uhr, 
Kirche Füllinsdorf

Kleine Montagswanderung, 8. Mai

Themenweg Laufenburg über  
Hängebrücken und Stege
Treffpunkt Bahnhof Frenkendorf, Fahrt 
mit S3 um 12.41 h (Gl. 2) nach Pratteln, 
weiter mit der S1 (Gl. 5) nach Laufenburg 
(8 Zonen); wer kein U-Abo besitzt löst eine 
TNW-Tageskarte (1/2 Fr. 12.10, 1/1 Fr. 18.70). 
Auf der linken Seite des Rheins wandern 
wir zum Kraftwerk Laufenburg. Nach der 
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Überquerung des Wehrs gehen wir auf 
der badischen Seite den neuen Weg. Es er-
öffnet sich ein schöner Blick auf Laufen-
burg (CH). Wer möchte, kann die alte 
Rheinbrücke überqueren; die anderen fol-
gen weiter der rechten Rheinseite bis zum 
Übergang beim Zoll. Auf der anderen Sei-
te geniessen wir die Sicht auf Laufenburg 
(D). Distanz ca. 6 km, Wanderzeit ca. 2 Std. 
Ausser ein paar Treppen ist alles recht 
eben. Im Café Maier nehmen wir unser 
verdientes Zvieri ein. Rückfahrt ab Laufen-
burg SBB jeweils ....34 bis Pratteln und auf 
gleichen Peron ….11 weiter nach Frenken-
dorf. ID/Pass nicht vergessen. 

Martin Haag

Nächste Montagswanderung:
5. Juni

Konzert Kammer chor Munzach:  
Steh’ auf, es wird Zeit –  
ein musikalischer Zuruf

Der Kammerchor Munzach und das Ichos 
Vokalensemble singen mehrchörige Psal-
men von Heinrich Schütz und a-cappella 
Chöre von Albert Moeschinger. Dazu spie-
len zwei hochkarätigen Ensembles. Das 

von Stephanie Boller geleiteten Ensemble 
Lamaraviglia und das Ensemble Concerto 
dell’Ombra geleitet von Jedediah Allen. 
Gesamtleitung Jakob Bergsma. 

Wir laden herzlich ein und freuen uns 
über Ihren Besuch. Eintritt CHF 35 | 25 

Samstag, 29. April 2023, 20.00 Uhr, 
Kulturkirche Paulus Basel 

Sonntag, 30. April 2023, 17.00 Uhr, 
Kirche Bruder Klaus Liestal

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Allschwil, Basel, Birsfelden, Muttenz, 
Pratteln, Liestal
Tel. 061 481 11 59
www.bieli-bestattungen.chWir sind 24 Stunden für Sie da.
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Katholische Pfarrei
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat
Adriana Luli und André Schnider
Mühlemattstrasse 5, 4414 Füllinsdorf
Tel. 061 901 55 06 / Fax 061 901 55 19
info@pfarrei-dreikoenig.ch
www.pfarrei-dreikoenig.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Di-Fr, 8.30-11.30 Uhr

Seelsorgeteam
Bischofsvikar Dr. Valentine Koledoye, 
Gemeindeleiter
Pater Ouseph Kannanaickal
(Pater Josef), Kaplan, Tel. 077 439 13 02
kannanaickal@pfarrei-dreikoenig.ch
Conny Imboden, Mitarbeiterin 
Seelsorge / Katechese, Tel. 076 399 18 30
imboden@pfarrei-dreikoenig.ch
Martin Topalli, Hauswart

Sozialfonds PC 60-399429-5
IBAN CH28 0900 0000 6039 9429 5

Gemeinsame
Mitteilungen

Ökumenische Feier, 15.15 Uhr,  
im Seniorenzentrum dahay 

Mittwoch, 3. Mai, P. Leuenberger
Mittwoch, 10. Mai, C. Imboden
Mittwoch, 17. Mai, Pater Josef

Ökumenische Feier, 16.45 Uhr,  
im Seniorenzentrum Schönthal

Mittwoch, 3. Mai, P. Leuenberger
Mittwoch, 10. Mai, C. Imboden
Mittwoch, 17. Mai, Pater Josef

AGENDA

Samstag, 29. April
18.00 Jugendgottesdienst mit C. Imboden

Kollekte: Stiftung Jugendsozial-
werk BL

Sonntag, 30. April
11.00 Eucharistiefeier mit Pater Josef 

Kollekte: St. Josefskollekte für 
Stipendien an zukünftige Priester,
Diakone, Theologinnen und 
Theologen

17.00 Indische hl. Messe mit Pater Josef

Mittwoch, 3. Mai
19.00 Marienandacht mit Pater Josef 

Freitag, 5. Mai
18.00 Ewige Anbetung, anschliessend 

heilige Messe mit Pater Josef 

Sonntag, 7. Mai
11.00 Eucharistiefeier mit Pater Josef

Kollekte: Sozialfonds Pfarrei 
Dreikönig

Mittwoch, 10. Mai
19.00 Marienandacht mit C. Imboden

Samstag, 13. Mai
18.00 Versöhnungsgottesdienst mit 

Firmanden
mit C. Imboden und Pater Josef
Kollekte: Blaues Kreuz

Sonntag, 14. Mai, Muttertag
11.00 Familiengottesdienst mit 

C. Imboden
Kollekte: Kinderkrebshilfe Schweiz

Mittwoch, 17. Mai
19.00 Marienandacht mit Pater Josef

Donnerstag, 18. Mai, 
christi Himmelfahrt
19.00 Eucharistiefeier mit Pater Josef und 

C. Imboden
Kollekte: Aufgaben Pfarreizentrum
Dreikönig



35

VORANZEIGE

Sonntag, 21. Mai
11.00 Eucharistiefeier mit Pater Josef 

Kollekte: Mediensonntag, für die 
Arbeit der Kirche in den Medien

Mittwoch, 24. Mai
19.00 Marienandacht mit C. Imboden

BERIcHTE

Romreise der Firmlinge

Siebzehn Firmlinge der Pfarrei Dreikönig 
haben sich für die Reise angemeldet. Die 
Reise ging los am Sonntag, 18. Februar, in 
die Ewige Stadt Rom. Conny Imboden hat 
ihnen den Geburtsort der katholischen 
Kirche nähergebracht. 

Hier nun ein Reisebericht, den die Firman-
den selbst geschrieben haben. 

Spiraltreppe Vatikanisches Museum

21. Februar 2023
Am Dienstagmorgen standen wir ausge-
schlafen auf, machten uns fertig und gin-
gen erstmal frühstücken. Geplant war,
dass wir um 9 Uhr beim Vatikan sein müs-

sen, jedoch waren wir (wie immer) zu spät. 
Zum Glück rechneten unsere Leiter schon 
damit und wir waren trotzdem pünktlich 
bei der Schweizer Garde, unserem ersten 
Programmpunkt des Tages. Claude, unser 
Führer, zeigte uns viele spannende Dinge 
und wir konnten viel neues lernen. Nach 
dem Besuch hatten wir kurz Mittagspause 
und gingen einen Happen essen, danach 
ging es weiter mit dem Programm. Wir be-
sammelten uns beim Vatikanischen Muse-
um und nach der Sicherheitskontrolle 
hiess es erstmal warten. Doch das Warten 
lohnte sich, denn wir waren sehr beein-
druckt von den Museen, die mit wunder-
schönen Kunstwerken ausgestattet wa-
ren. Um ungefähr 16.30 Uhr waren wir 
fertig und hatten unsere wohlverdiente 
Freizeit. Viele gingen zurück ins Hotel, wo 
sie kurz schliefen, sich frisch machten oder 
einfach nur zusammen Zeit verbrachten. 
Am Abend gingen wir noch Abendessen. 
Es war sehr lecker. Wir spazierten noch am 
Vatikan vorbei, der in der Nachtmagie 
noch schöner aussah und gingen dann 
langsam zurück zum Hotel.

Lana, Firmandin

Unsere Firmlinge besuchen die Schweizer 
Garde
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LASER
präzise graviert

Viele weitere personalisierbare Produkte
(z.B. Trinkflaschen) unter

regiodruck.ch/webshop

z.B. kleines

Znüniböxli
mit Bambusdeckel

personalisierbar mit Namen,  
verschiedene Sujets zur Auswahl.
Auch in grösserer
Ausführung bestellbar!

LASER
präzise graviert

Viele weitere personalisierbare Produkte 
(z.B. Trinkflaschen) unter 

regiodruck.ch/webshop

z.B. kleines

Znüniböxli
mit Bambusdeckel

personalisierbar mit Namen,
verschiedene Sujets zur Auswahl.
Auch in grösserer
Ausführung bestellbar!
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lässt Sie nicht im Stich

www.schneider-shs.ch • Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 

Badezimmer                       

SpenglereiHeizung

Sanitär



AZA
4414 Füllinsdorf

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 68 88 
Natel 079 215 72 82
Telefax 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten
Spenglerei · Ablaufreinigung
Schwimmbad · SSIV-Mitglied

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch

M. MURER
Gartenbau GmbH

Telefon 061 901 24 13 Natel 079 428 00 34

Ihr zuverlässiger Partner für
Unterhalt und Umänderungen

4402 Frenkendorf

M. MURER
Gartenbau GmbH

Telefon 061 901 24 13 Natel 079 428 00 34

Ihr zuverlässiger Partner für
Unterhalt und Umänderungen

4402 FrenkendorfHeidenlochstrasse 98i
4410 Liestal
www.murer-gartenbau.ch

Telefon 061 901 24 13 Mobile 079 428 00 34
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OFFSETDRUCK


